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politik besteht. Die Kontakte mit den kantonalen Finanzdirek-
toren dürfen als äusserst rege und konstruktiv bezeichnet wer-
den. Neben dem regelmässigen Meinungs- und Erfahrungs-
austausch mit dem Vorsteher des Eidgenössischen Finanzde-
partementes sind insbesondere die gemeinsame Träger-
schaft für das Projekt Neuordnung des Finanzausgleichs und
die Arbeitsgruppe EFD/FDK Haushaltsanierung zu erwähnen.
Der Bundesrat beantragt Ihnen, diese Empfehlung abzuleh-
nen. Es ist wunderschön für uns, wenn Sie uns einerseits im-
mer sagen, wir sollten Stellen abbauen, uns aber andererseits
neue Aufträge geben.
Sie sollten vielleicht mit dem guten Beispiel vorangehen. Ich
bin einigermassen erstaunt, wenn ich sehe, welche Sicher-
heitsmassnahmen mit wie vielen Kosten hier im Parlament ge-
troffen worden sind. Sie sollten auch bei sich anfangen. Das
wäre gut. Ich habe vorgestern vom Hornberger Schiessen ge-
sprochen und gesagt, dass ich darüber einmal im Lexikon
nachlesen möchte. Ich habe es inzwischen gemacht und will
es Ihnen auch unterbreiten: «Hornberger Schiessen. Redens-
art zur Bezeichnung einer vergeblichen oder unnützen Kraft-
anstrengung.» Das müssen Sie beurteilen. «Es soll zurückge-
hen auf ein schildbürgerhaftes Verhalten der Schützen von
Hornberg (badischer Ort im Schwarzwald im 17. Jahrhun-
dert). Sie sollen in Erwartung eines fürstlichen Besuches so
ausgiebig das Böllerschiessen geübt haben, dass sie beim
Empfang das Schiessen mangels Pulver durch kräftiges Brül-
len ersetzen mussten.»
Wenn Sie schon ein nächstes Sanierungsprogramm erwarten,
so hoffe ich wenigstens, dass Sie Ihr Pulver in diesem Jahr ver-
schossen haben. Mit Ihren Motionen haben Sie nun das Alibi
für die nächsten Wahlen. Sie können vor Ihre Wähler treten
und sagen: Wir werden sparen.

Delalay Edouard (C, VS), rapporteur: La Commission des fi-
nances maintient sa recommandation. Elle estime que, dans
la situation actuelle, où se trouvent aussi bien le gouverne-
ment que le Parlement, il s'agit d'introduire une concertation
plutôt qu'un combat, et que le gouvernement serait tout de
même bien inspiré d'accepter une recommandation qui n'est
pas du tout contraignante et qui lui donne simplement quel-
ques avis concernant la politique à adopter en matière de fi-
nances publiques.
Je vous invite donc à accepter cette recommandation.

Abstimmung - Vote
Für Überweisung der Empfehlung 19 Stimmen

(Einstimmigkeit)
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Präsident: Unser Rat hat diese Motion am 21. September
1994 überwiesen. Der Nationalrat hat sie anschliessend am
1. Dezember 1994 nicht nur überwiesen, sondern sie gleich
auch noch abgeschrieben.

Delalay Edouard (C, VS), rapporteur: L'objectif de cette mo-
tion de la Commission des finances est rempli, on peut donc la
classer, car tout a été exécuté. Elle concernait essentiellement
rétablissement du budget 1995.

Pour terminer, je voudrais dire encore une phrase. Au terme de
ce débat sur l'assainissement des finances fédérales, même si
cela n'est pas l'usage dans notre Conseil, je tiens à remercier,
au nom de la commission, M. Stich, chef du Département fé-
déral des finances. Même si les vues du Parlement n'ont pas
été les mêmes que celles du Conseil fédéral, tant s'en faut, je
veux rendre cette justice à notre ministre des finances que
nous considérons qu'il a toujours rempli sa mission au plus
près de sa conscience et qu'il a toujours démontré une volonté
déterminée et justifiée de maintenir un cap correct en matière
de politique financière.

Stich Otto, Bundesrat: Ich kann nur bestätigen, dass es gut ist,
diese Motion abzuschreiben. Sie war schon überholt, als sie
eingereicht wurde.

Abgeschrieben - Classé
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Antrag der Kommission
Eintreten
Proposition de la commission
Entrer en matière

Rhinow René (R, BL), Berichterstatter: Die Aussenpolitische
Kommission hat den Bericht des Bundesrates zur Aussenwirt-
schaftspolitik 1994/1, II beraten, und sie beantragt, vom Bericht
Kenntnis zu nehmen.
Sie beantragt ebenfalls, die vier im gleichen Bericht als Beila-
gen angeführten Abkommen zu genehmigen.
Dieser Bericht zur Aussenwirtschaftspolitik ist ein polyvalentes
Dokument
1. Er äussert sich zur Aussenwirtschaftspolitik des vergange-
nen Jahres, stellt also einen wirtschaftspolitischen Rechen-
schaftsbericht des Bundesrates dar. Er enthält aber auch Ana-
lysen und Feststellungen, welche in die Zukunft weisen, Di-
mensionen und Entwicklungen aufzeigen. Er ist insofern mehr
als ein Rechenschaftsbericht, ohne aber deshalb zu einem ei-
gentlichen Planungsinstrument zu werden.
2. Der Bericht zur Aussenwirtschaftspolitik 1994/1, II ist des-
halb von besonderer Brisanz, weil er die Verbundenheit und
die gegenseitige schicksalhafte Abhängigkeit von Binnen-
wirtschaft und Aussenwirtschaft der Schweiz vor Augen führt
Diese Feststellung ist für unser Land von ganz besonderer
Bedeutung, denn Aussenwirtschaft und Binnenwirtschaft wa-
ren zumindest in der Vergangenheit und - ich möchte doch
sagen - bis weit in die Gegenwart hinein unterschiedlichen
realen Gegebenheiten und auch einer unterschiedlichen
Wirtschaftspolitik ausgesetzt Hier eine dem Wettbewerb un-
terstellte, innovative und konkurrenzfähige Aussenwirtschaft,
dort eine eher regulierte und abgeschirmte Binnenwirtschaft;
hier eine auf Freihandel und Marktöffnung ausgerichtete Wirt-
schaftspolitik, dort eine eher zögerliche Aufbrechung kartelli-
stischer und zum Teil protektionistischer Wirtschaftsstruktu-
ren. Der Bericht bestätigt indirekt die wichtige Forderung,
dass aussenwirtschaftliche Öffnung und innenpolitische Re-
vitalisierung nicht auseinanderdividiert werden dürfen, son-
dern zwei Seiten einer für die Schweiz existentiellen «Münze»
darstellen.
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